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Programmindikatoren      
Grundsätzliche Indikatoren für das Monitoring und die Bewertung des Programms 
für Zusammenarbeit Österreich-Italien  
Die unten angeführten Indikatoren18 können in vier Typologien gegliedert werden: Kontext-
indikatoren, gemeinsame Indikatoren für alle Projekte, Programmindikatoren, Indikatoren 
nach Priorität.  

Die Datenverwaltung soll durch das Monitoringsystem erfolgen (vgl. Kap. 11 über Beglei-
tungs- und Bewertungssysteme des Programms). Zur Datenerfassung werden die Projek-
te herangezogen. Die Indikatoren wurden formuliert und ausgearbeitet um eine fortschrei-
tende Aggregation vom einzelnen Projekt zur Aktion, von der Aktion zur Priorität und 
schließlich von der Priorität zum Programm zu ermöglichen. 

Die Erfassung, Überarbeitung und Analyse der Informationen stellt ein nützliches Kontroll-
instrument während der Durchführung der Maßnahmen dar und bildet die Hauptgrundlage 
für die Bewertung. 

 

Kontextindikatoren  
Indikator Maßeinheit Stand 2004 

Fläche Km2 37.939

Ansässige Bevölkerung (2004) Anzahl 2.444.305

Schutzgebiete Km2 8.11119

Grenzübergänge Anzahl 8

 

Gemeinsame Indikatoren für alle Projekte 
Indikator Maßeinheit Target Quelle 

Projekte die 2 der angeführten Kriterien in der Fußnote20) 
entsprechen 

% 10-20 Monitoring 

Projekte die 3 der angeführten Kriterien in der Fußnote 
entsprechen  

% 50-60 Monitoring 

Projekte die 4 der angeführten Kriterien in der Fußnote 
entsprechen 

% 20-30 Monitoring 

                                            
18 Sie wurden auf Basis folgender Dokumente erarbeitet:  

• European Commission, “The new programming period, 2007-2013: Indicative guidelines on evaluation methods: Monitoring 
and evaluation indicators- Working Document No. 2”; 

• European Commission, “The new programming period 2000-2006: methodological working papers. WP7, Ex ante evaluation 
and indicators for Interreg (strand A and B)”;  

• Interact, “Indicators for Monitoring Transnational and Interregional Cooperation Programme” (Juni 2006).  
19  Parkanlagen, Reservate und Netzwerk Natura 2000 für Italien nach Abzug von Überlagerungen, während für Österreich die Flächen 
der verschiedenen Schutzgebiete summiert wurden, so dass die Werte überhöht sein könnten. Der Unterschied zwischen den zwei 
Rechnungsmethoden hängt von der Natur der georeferenzierten Daten ab, die aus den Quellen gewonnen werden können (polygonale 
Daten für Italien, genaue Daten inklusive Verbreitungsangaben für Österreich). 
20 Kriterien: gemeinsame Ausarbeitung, gemeinsame Durchführung, gemeinsames Personal, gemeinsame Finanzierung. 

 



 

Entwurf OP Interreg IVA Ö-I 2007-2013 (Februar 07) 
 

91

Programmindikatoren 
Indikator Maßeinheit Target Quelle 

Projekte zur Entwicklung von gemeinsamen Politi-
ken und Strategien 

% 50-60 Monitoring 

Projekte zur Entwicklung von gemeinsamen In-
strumenten 

% 20-30 Monitoring 

Projekte zur Entwicklung von Pilotmaßnahmen % 10-20 Monitoring 

Projekte zur Entwicklung von Studien und Analysen % 10-20 Monitoring 

Projekte zur Förderung der nachhaltigen Entwick-
lung auf Gesamtanzahl der Projekte 

% 

 

50% 

 

Monitoring 

 

Projekte zur Förderung der Kooperation mit Län-
dern, die außerhalb des Programmgebiets sind auf 
Gesamtanzahl der Projekte 

% 

 

10% 

 

Monitoring 

 

Projekte zur Förderung und Verbreitung der Inno-
vation auf Gesamtanzahl der Projekte  

% 

 

20% 

 

Monitoring 

 

Projekte zur Förderung der Chancengleichheit auf 
Gesamtanzahl der Projekte 

% 

 

10% Monitoring 

 

Indikatoren nach Priorität 
Priorität 1 – Wirtschaftliche Beziehungen, Wettbewerbsfähigkeit und Diversifizierung 

Physischer Indikator der Realisierung Maßeinheit Target Quelle 

Projekte zur Förderung der Wettbewerbsfähigkeit 
und Internationalisierung der Unternehmen 

Anzahl 

 

>60 Monitoring 

Projekte zur Erleichterung des Zugangs der Unter-
nehmen zur Informationsgesellschaft und zur Förde-
rung von Know-how und technologischem Transfer 

Anzahl 

 

>40 Monitoring 

Projekte zur Stärkung des Angebots und der Dienst-
leistungen im Bereich Tourismus 

Anzahl 40 Monitoring 

Projekte zu Forschung, Innovation und Zusammen-
arbeit zwischen Unternehmen und Forschungszent-
ren 

Anzahl 10 Monitoring 

Projekte zur Förderung von sauberen Technologien Anzahl 20 Monitoring 

Projekte zur Ausbildung, Weiterbildung und Qualifi-
zierung 

Anzahl 50 Monitoring 

Projekte zur Schaffung eines grenzüberschreiten-
den Arbeitsmarkts und zur Harmonisierung der 
Ausbildungssysteme 

Anzahl 40 Monitoring 

Projekte für Unternehmen mit überwiegender Betei-
ligung von Frauen 

Anzahl 20 Monitoring 
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Ergebnis- und Wirkungsindikator Maßeinheit Target Quelle 

Unternehmen mit stabilen Zusammenarbeitsverein-
barungen auf Gesamtanzahl der begünstigten Un-
ternehmen, von denen: 

• mit überwiegender Beteiligung von Frauen 

% 15% 

 

 

> 2% 

Monitoring/ 
Untersuchun-

gen 

Getätigte Investitionen Millionen  € > 2 Monitoring/ 
Untersuchun-

gen 

Investitionen in F&E auf Gesamtanzahl der getätig-
ten Investitionen 

% > 20% Monitoring/ 
Untersuchun-

gen 

 Priorität 2 – Raum und Nachhaltigkeit 
Physischer Indikator der Realisierung Maßeinheit Target Quelle 

Projekte zur Planung und Verwaltung der Schutzge-
biete, der Landschaft und der Biodiversität 

Anzahl 20 Monitoring 

Projekte zur Prävention und zum Management von 
Natur-, Technologie- und Zivilschutzrisiken 

Anzahl 10 Monitoring 

Anzahl an Projekten zur Linderung von Umweltein-
flüssen 

Anzahl 10 Monitoring 

Projekte zur Nutzung von erneuerbaren Energien Anzahl 5 Monitoring 

Projekte zur Verwaltung der Wasserressourcen und 
Versorgungs-, Entsorgungssysteme 

Anzahl 5 Monitoring 

Projekte zur Schaffung von grenzüberschreitenden 
Netzwerken zwischen Verwaltungen, Einrichtungen 
und Organisationen 

Anzahl 20 

 

Monitoring 

Projekte zu Raumordnung und zu städtebaulichen 
Systemen 

Anzahl 15 Monitoring 

Projekte zur Förderung von ländlichen Gebieten Anzahl 5 Monitoring 

Projekte zur Verbesserung der Zugänglichkeit an 
Verkehrsmittel, an Telekommunikationsdienste und 
Dienste 

Anzahl 5 Monitoring 

Projekte zur Schaffung von Bezugs- und For-
schungszentren im Gesundheitswesen, im Bereich 
Kultur und Kulturerbe 

Anzahl 10 Monitoring 

Ergebnis- und Wirkungsindikator Maßeinheit Target Quelle 

Fläche für Projekte zur Vorbeugung von Natur-, 
Technologie- und Zivilschutzrisiken auf dem gesam-
ten Programmgebiet 

% 10 Monito-
ring/statistisch
e Erhebungen

Systeme zur Beschränkung und Beseitigung der 
umweltgefährdenden Stoffe (inklusive Produktion 

Anzahl 5 Monito-
ring/statistisch



 

Entwurf OP Interreg IVA Ö-I 2007-2013 (Februar 07) 
 

93

von erneuerbarer Energie) e Erhebungen

Im Gesundheitswesen, im Kulturwesen und im Kul-
turerbe konsolidierte grenzüberschreitende For-
schungszentren 

Anzahl 3 Monitoring 

 

 
 

 

Priorität 3 – Technische Hilfe 

Physischer Indikator der Realisierung Maßeinheit Target Quelle 

Am GTS beteiligte Personen (Frauen/Männer) Anzahl 5 Monitoring 

Geleistete Arbeitstage im GTS (Frauen/Männer) pro 
Jahr 

Anzahl 900 Monitoring 

Geförderte Veranstaltungen Anzahl >100 Monitoring 

Projekte zur Verwaltung, Kontrolle, Bewertung und 
Kommunikation 

Anzahl >4 Monitoring 

Ergebnis- und Wirkungsindikator Maßeinheit Target Quelle 

Tätigkeiten in den Bereichen Informationsgewin-
nung (Studium) Bewertung, Forschung und Verbrei-
tung der Ergebnisse (jährlicher Durchschnitt) 

Tage/pro Per-
son 

600 Monitoring 

Verbesserung des Monitoring- und Prüfsystems im 
Zusammenhang mit den Projekten (Verhältnis zwi-
schen erhobenen und vorgesehenen Indikatoren) 

% 90 Monitoring 

Verbesserung des Systems zur Überprüfung der 
Projekte: Verhältnis zwischen den zurückgezogenen 
und den förderfähigen Projekten 

% 10 Monitoring 

Ausbildungmaßnahmen des für die Projektvorberei-
tung und -überprüfung zuständigen Personals (pro 
Jahr) 

Tage/pro Per-
son 

90 Monitoring 


